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Palmstr. 3 
79539 Lörrach 
 

Lörrach, den 02.03.2021 

 
Antrag: Information und Diskussion über die anzufertigende Stellungnahme der 
deutschen Seite zur „Balanced Approach“-Studie des EuroAirport Basel-Mulhouse 
 
Sehr geehrte Frau Dammann, 
 
vom 11.2.2021 bis 11.5.21 läuft die Frist für Stellungnahmen (auch der deutschen Seite) 
zur Studie „Balanced Approach“ des Euro Airports Basel-Mulhouse. Dieses Konzept zur 
Umweltverträglichkeit ist der EU-Kommission vorzulegen und nach den von der EU 
vorgegebenen Regeln abzufassen. Die 305-seitige Studie des EAP liegt seit 05/2020 den 
französischen Behörden vor und kommt erst jetzt in die „Vernehmlassung“. Jetzt drängt 
die Zeit. Wie wir der Presse entnehmen konnten, planen Sie und das Regierungs-
präsidium am 12.3.21 eine öffentliche Anhörung dazu. Wir beantragen aber darüber 
hinaus: 
 

1. Informationen zum Inhalt der anzufertigenden Stellungnahme der deutschen Seite in den 

zuständigen Gremien des Kreistages (Umweltausschuss, AG EAP) 

2. Anhörung und Diskussion mit der Anliegerinitiative (BISF e.V.) und betroffenen 

Gemeinden und Berücksichtigung derer Stellungnahmen  

Begründung: 
Seit Jahren bemühen sich die betroffenen Gemeinden unseres Landkreises und die 
Bürgerinitiativen um ein erweitertes Nachtflugverbot und um eine gerechtere Verteilung 
der An- und Abflugrouten um die Lärm- und andere Emissionen für unseren Landkreis zu 
verringern. Dies fordert auch die Grüne Kreistagsfraktion. Daher versteht es sich von 
selbst, dass bei diesem „hochsensiblen“ Thema der Kreistag informiert werden sollte und 
ggf. als Gremium Stellung dazu beziehen kann. 
  
Mit freundlichen Grüßen, 
für die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 
 
Prof. Dr. Bernd Martin 


